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Wenn Fuhrung das System nicht mehr versteht

Eine Langzeitbeobachtung aus uber drei Jahrzehnten IT-Praxis

Seit 1990 arbeite ich als Freelancer und Leiter
eines IT-Ingenieurblros in unterschiedlichsten
Unternehmen - vom Mittelstand bis zum
Konzern. Meine Projekte dauerten zwischen
sechs Monaten und drei Jahren. Wer so lange
immer wieder ,von innen“ arbeitet, erkennt
irgendwann weniger Einzelfalle und mehr
Muster.

Viele dieser Muster sind positiv. Eines jedoch
ist Uber Jahrzehnte hinweg erschreckend
konstant - und zunehmend zerstérerisch:

Ein grolRer Teil der IT-Entscheidungen wird heute von Menschen getroffen,
die keine fachlichen Wurzeln in der IT haben.

Das ist kein personlicher Vorwurf. Die meisten dieser FUhrungskrafte handeln nach bestem Wissen

und mit ehrlicher Absicht. Das Problem ist kein individuelles Versagen, sondern ein strukturelles.


https://4wt-ing.de
https://it-e-com.de

Die lllusion der Austauschbarkeit

Das Kernproblem liegt in einer folgenschweren Fehleinschatzung:

IT-Spezialisten werden wie austauschbare Arbeitskrafte behandelt.

Nach dem Muster:

Es gibt einen Plan - und wer ihn umsetzt, ist zweitrangig.

Dieses Denken mag in standardisierten Tatigkeiten funktionieren.

In hochkomplexer Wissensarbeit funktioniert es nicht.

Softwareentwicklung, IT-Architektur und Systembetrieb sind keine FlieBbandprozesse.
Ein erfahrener Spezialist ist nicht durch zwei oder drei Junioren ersetzbar.

Wissen skaliert nicht linear. Erfahrung schon gar nicht.

Wer das ignoriert, baut Systeme auf, die kurzfristig stabil wirken - und langfristig teuer kollabieren.

Funf Symptome fachfremder IT-Fuhrung

Uber viele Jahre hinweg zeigen sich immer wieder dieselben Muster, unabhangig von Branche oder

Unternehmensgrofe.
1. Der Headcount-Irrtum

Erfahrene Spezialisten sind teuer. Und sie sind unbequem, weil sie widersprechen, wenn

Anforderungen technisch unsinnig sind.

Die scheinbar rationale Lésung:

Der Senior geht - drei Junioren kommen.

Auf dem Organigramm wachst das Team.
In der Realitat sinken Wissensdichte und Produktivitat.

Technische Schulden entstehen, die erst Jahre spater sichtbar werden - dann aber mit voller Wucht.



2. Aufgabenverteilung ohne Fachlogik

Fehlt technisches Verstandnis, werden Aufgaben nach Verfugbarkeit verteilt, nicht nach Kompetenz.

Der Datenbankexperte arbeitet am Frontend, der Architekt schliel8t Tickets.
Das ist, als wirde man im Krankenhaus den Anasthesisten bitten, schnell den Blinddarm zu operieren

- beides sind ja Arzte.

3. Autoritat als Schutzschild

Wer nicht versteht, was im eigenen Verantwortungsbereich geschieht, fuhlt sich unsicher.

Diese Unsicherheit duBert sich haufig in einem instabilen Fihrungsstil:
mal autoritar (,Wir machen das jetzt so.”),

mal Uberzogen kameradschaftlich (,Wir sitzen doch alle im selben Boot.“).

Beides verhindert fachliche Diskussion.

Und wo nicht diskutiert werden darf, kann ein System nicht lernen.

4. Wenn Dashboards die Realitat ersetzen

Was in Jira-Reports und PowerPoint-Folien steht, ist steuerbar und prasentierbar.

Was Admins in Logs sehen oder erfahrene Entwickler beilaufig ansprechen, ist es nicht.

Also wird die Karte mit dem Gebiet verwechselt.

Und Warnsignale werden erst ernst genommen, wenn sie teuer geworden sind.

5. Das Schweigen der Fachleute

Das vielleicht gravierendste Symptom: Die Teams wissen es - und schweigen.

Wer seinen Vorgesetzten fachlich korrigiert, gefahrdet die eigene Karriere.

Also wird genickt, umgesetzt und spater extern repariert.

Das System bestraft Wahrheit und belohnt Anpassung.



Ein Blick zuruck: Warum Fuhrung fruher anders gedacht wurde

Ich habe in der DDR Informatik und Elektrotechnik studiert. Neben der reinen Technik gehoérten
Arbeitsrecht, Arbeitsschutz, Mitarbeiterfihrung, Projekt- und Ressourcenplanung verpflichtend zur
Ausbildung. Nach dem Studium folgte eine gezielte Weiterbildung zum Abteilungsleiter.

Ja, es gab ideologische Pflichtfacher. Aber gerade dort geschah etwas Entscheidendes:
Man musste sich mit geschlossenen Denkmodellen auseinandersetzen, ihre Logik verstehen - und ihre

Widerspriiche erkennen.

Diese Ausbildung zielte nicht auf Fachidioten.

Sie zielte auf Verantwortungstrager.
Nicht um zu gehorchen, sondern um Systeme zu verstehen - und notfalls infrage zu stellen.

Dass der gesellschaftliche Umbruch in der DDR maRgeblich von genau dieser Generation getragen

wurde, ist kein Zufall. Der Samen kritischen Denkens war langst gelegt.



Das heutige Missverstandnis von IT-Fuhrung

Heute wird IT-FlGhrung oft auf drei Dinge reduziert:
e Budgetverwaltung
e Personalorganisation

e Statusberichte

Systemverantwortung tritt in den Hintergrund.

Eine IT-FUhrungskraft muss nicht den besten Code schreiben.

Aber sie muss verstehen,

e was guter Code ist,
e warum komplexe Systeme Zeit brauchen,

e und warum Denken manchmal produktiver ist als hektische Aktivitat.

Solange Fachkompetenz in der Fihrung als ,,optional” gilt, werden wir weiterhin Milliarden in

gescheiterten oder instabilen IT-Systemen verbrennen.

Ein Wort an Fuhrungskrafte, die nicht aus der IT kommen

Dieser Text richtet sich ausdricklich auch an Fihrungskrafte,

die ihren Weg nicht uber die IT genommen haben.

Das ist kein Makel. Viele erfolgreiche Organisationen wurden von Menschen gefihrt,

die nicht jedes Detail selbst beherrschten.

Entscheidend ist etwas anderes:

Ob man akzeptiert, dass man ein System fiihrt, das man nicht intuitiv versteht.
IT ist kein Fachgebiet wie andere.

Sie ist ein hochgradig vernetztes, nicht-lineares System,

in dem kleine Fehlentscheidungen grofBe Wirkungen entfalten kdnnen - oft zeitverzdgert.

Wer IT fuhrt, ohne sie fachlich einordnen zu konnen, steht vor einer Wahl:



e Entweder man ersetzt Verstandnis durch Kontrolle, Prozesse und Kennzahlen

e oder man schafft bewusst Raume, in denen fachliche Wahrheit gesagt werden darf - auch dann,

wenn sie unbequem ist

Gute IT-FlUhrung bedeutet nicht, alles selbst zu wissen.
Aber sie bedeutet, zu erkennen, wo eigenes Wissen endet

und wem man dort zuhdoren muss.

Erfahrene Spezialisten sind kein Risiko fur Autoritat.

Sie sind ein Frihwarnsystem.

Wer ihre Einwande nicht als Stérung, sondern als Signal begreift,

fuhrt nicht schwacher - sondern professioneller.

Dieser Text ist keine Anklage.

Er ist eine Einladung zur Selbstprifung:

Habe ich ein System geschaffen, das mir sagt, was ich héren will -

oder eines, das mir sagt, was ich wissen muss?

Die Antwort darauf entscheidet nicht nur Uber Projekte.

Sie entscheidet Uber die Zukunftsfahigkeit ganzer Organisationen.

Um Sie als CEO/Geschaftsfuhrer zu unterstitzen, kann 4WT eine unabhangige Backbox-Analyse

Ihrer geschaftskritischen Altsysteme durchfuhren. Auf dieser Grundlage erhalten Sie eine fundierte
Entscheidungshilfe.

Ein leiser personlicher Schluss

Ich schreibe diesen Text nicht, um Recht zu behalten.

Und auch nicht, um jemanden bloBzustellen.

Ich schreibe ihn, weil Systeme nur dann eine Chance haben, sich zu korrigieren, wenn ihre blinden

Flecken benannt werden - ruhig, sachlich und ohne Schuldzuweisung.


https://it-e-com.de/Backbox-Analyse-CEO-Edition

Vielleicht wirkt dieser Text heute unbequem.
In zwanzig Jahren wird er entweder selbstverstandlich sein, oder man wird sich fragen, warum man die

Warnsignale so lange Ubersehen hat.

Ein letzter Gedanke

Vielleicht liegt das eigentliche Problem unserer Zeit nicht darin, dass wir die falschen Ziele verfolgen.

Sondern darin, dass wir verlernt haben, zwischen Sache und Ideologie zu unterscheiden.

Eine Sache erkennt man daran, dass sie Widerspruch aushalt, sich an der Realitat messen lasst und
bereit ist, aus Fehlern zu lernen. Ideologie beginnt dort, wo Kritik als Storung gilt und gute Absichten

wichtiger werden als ihre tatsachliche Wirkung.

Organisationen - ob staatlich oder privat - bleiben nur dann handlungsfahig, wenn Wahrheit héher
bewertet wird als persdnliche Absicherung und fachlicher Widerspruch nicht als llloyalitat, sondern als

Verantwortung verstanden wird.

Vielleicht ist genau das die eigentliche FiUhrungsaufgabe der Zukunft:
nicht alles besser zu wissen, sondern den Mut zu haben, die richtigen Fragen zuzulassen - auch dann,

wenn sie unbequem sind.

Die Ingenieure von 4WT werden meist fur Unternehmen aus dem DACH-Raum
hinzugezogen wenn:

e Sie planen, den sudostasiatischen Markt zu erschlieBen (Expansion, Markteintritt,
Diversifizierung von Lieferketten);

e Sie deutsche Ingenieure mit technischem Sachverstand (juristische thailandische
Person mit deutscher DNA), lokaler Prasenz und deutscher Management, jedoch
keine Folienberatung suchen;

e Sie einen juristischen deutschen Partner vor Ort in Stdostasien zur Unterstltzung
Ihrer Aktivitaten und als verlangerten Arm benoétigen (operativ/technisch-exekutiv
Betreuung vor Ort);

e Sie den Eindruck haben, dass in lhrer Niederlassung ein Shadow-Management
etabliert werden muss, welches die asiatische Arbeitskultur schon seit Jahrzehnten
kennt, aber eine 100-prozentige deutsche DNA besitzt - Cultural Broker.



e Sie eine kulturell angepasste Unterstutzung lhrer thailandischen Geschaftsfuhrung
entsprechend deutscher Qualitats- und Prozessanforderungen suchen.

e Sie die enormen Kosten ihres entsendeten Expat mit Sorge erfillen und Sie eine
deutlich gunstigere skalierbare Alternative suchen.

e Sie eine Reprasentation bzw. bevollmachtigte Unternehmensvertretung als Liaison
Office, Business Proxy oder Corporate Service Provider bendtigen.

e Sie rechtssichere pragmatische FBA-konforme Inkubation suchen.

oder

e die Kosten fur Ihre IT nicht mehr kalkulierbar sind und Sie keinen echten Mehrwert
spuren,

e operativer Betrieb und IT nicht mehr sauber zusammenpassen und dadurch
wirtschaftliche Entscheidungen ins Leere laufen,

e Sie das Gefuhl haben, ihre Unternehmen arbeiten fur die IT und nicht umgekehrt

e trotz gleicher Sprache es zu Verstandnisschwierigkeiten zwischen Ihnen und lhrer
IT-Abteilung kommt und Sie einen Sparringspartner benétigen,

e Sie suchen eine Person, die ihnen in Augenhdhe ehrliche Antworten gibt und nicht
aufgrund von Befurchtungen bezuglich seiner nachsten Beférderung oder seines
Arbeitsvertrags handelt.

e sich keiner Ihrer Mitarbeiter mehr mit den Legacy-(Alt-)Systemen im Keller
auskennt,

Lassen Sie uns konkret uber lhr Vorhaben sprechen.

Kein Pitch.

Keine Verpflichtung.

Keine Vertriebsrhetorik

Austausch zwischen zwei Unternehmer, die Klartext reden.
Nur 15 Minuten zur Einordnung lhres Themas.

1] +49 30 8687094010 (6:00 bis 16:00 Uhr MEZ)
= uwe.richter@it-e-com.de

11 4WT Kontaktseite

[T1 4WT Firmenseite

Manchmal reicht ein einziges Gesprach, um teure Fehler zu vermeiden.


tel:+49308687094010
mailto:uwe.richter@it-e-com.de?subject=Terminvereinbarung%20zu%20einem%20kostenlosen%20Informationsgespräch
https://it-e-com.de/Wie-starte-ich-eine-Zusammenarbeit-mit-4WT
https://it-e-com.de/

IT-Fithrung im Blindflug: Wenn das Management das System nicht mehr versteht

Systemische Risiken und kostspieligen Foigen, wenn IT-Abteilungen ohne tiefes Fachverstandnis geleitet werden.

DAS KERNPROBLEM

Die lllusion der Austauschbarkeit

Erfahrung skaliert nicht linear
Erfahrener Spezialist Junieren (3x)

@@@

(Software, Architekiur, Batrieb)
Nicht mit standardisierien Tatigheiten vergleichber.

lgnorieren verursecht langfristig hohe Kesten,

FUNF SYMPTOME FACHFREMDER IT-FUHRUNG

1. Der Headcount-Irrtum 2, Aufgabenverteilung 3. Autoritat als Schutzschild 4. Wenn Dashboards 5. Das Schweigen der Fachleute

hne Fachlogik die Realitit ersetzen
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Team wachst auf dem Papier, Realitat sinkt. Aufgaben nach Verfagbarkeit, nicht Kempetenz. lnmbi:;eu Fheh’dleik:!lsmnen Fuhrung ignariert echte ignale in Logs. ! bemm;:mmu;ﬂ.m?ihg

Report (2.8 Jira)

DIE LOSUNG: EIN NEUES VERSTANDNIS VON FUHRUNG

IT-Filhrung ist mehr als Budget & Personal Die Wahl der Fiihrung: S Erfahrene Spezialisten
Kontrolle oder Wahrheit? (7 sind ein Friihwarnsystem
Eine Fiihrungskraft muss verstehen, -
was guter Code ist, warum inwinde sind su nale, keine Angmfe
komplexe Systeme Zeit % Professionelle unmng nutzt eie.
brauchen und warum
: Denken produktiver ist als '.“ Frage zur Stlbalpnil'ung
hektische Aktivitat. [pm,_!“e g mnmlen} (Fannllche Raume g Qﬂmhem Ihre Einwdnde sind kein Angriff auf die Autoritat, sonderm ein

wichtiges Signal, das professionelle Filhrung auszeichnet.

Zufallige Auswahl von Artikeln zum Thema: Unternehmensfuhrung

e Markteintritt in Thailand ohne Kontrollverlust: Wie das 12-Monats-Sandbox-Modell den
Mittelstand schitzt und gleichzeitig die sicherste Antwort auf die europaische Rezession ist.

e Kl im Mittelstand beginnt nicht bei der IT (Serie, Teil 10 von 14)

e Kl im Mittelstand beginnt nicht bei der IT (Serie, Teil 11 von 14)

¢ Kl im Mittelstand beginnt nicht bei der IT (Serie, Teil 7 von 14)

¢ Kl im Mittelstand beginnt nicht bei der IT (Serie, Teil 3 von 14)

¢ Kl im Mittelstand beginnt nicht bei der IT (Serie, Teil 4 von 14)

¢ Kl im Mittelstand beginnt nicht bei der IT (Serie, Teil 2 von 14)

e Das ,trojanische Profil“: Warum lhr bester Problemldser niemals Ihren Schreibtisch erreicht

e Sucht Ihre HR einen Problemldser oder nur jemanden, der die richtigen Keywords buchstabieren
kann?

e Enterprise-Architect im Unternehmen: Aufgaben, Nutzen und Mehrwert flir Unternehmer

In welchem Blogartikel kommt folgendes Suchwort vor?


Markteintritt-in-Thailand-ohne-Kontrollverlust-Wie-das-12-Monats-Sandbox-Modell-den-Mittelstand-schuetzt
Markteintritt-in-Thailand-ohne-Kontrollverlust-Wie-das-12-Monats-Sandbox-Modell-den-Mittelstand-schuetzt
Warum-Warten-gefaehrlich-wird-KI-im-Mittelstand-braucht-keine-Hektik-aber-einen-Startpunkt
KI-ist-nicht-gleich-KI-Welche-KI-Arten-Unternehmen-unterscheiden-muessen
Klein-anfangen-aber-richtig-Wie-der-Mittelstand-KI-pragmatisch-einfuehrt-ohne-neue-Probleme-zu-erzeugen
Zwischen-Altsystem-und-KI-Warum-der-Mittelstand-eine-saubere-Daten-und-Integrationsschicht-braucht
Kontrolle-Ausfallsicherheit-Verantwortung-Was-Geschaeftsfuehrer-vor-dem-produktiven-KI-Einsatz-klaeren-muessen
Datenqualitaet-entscheidet-ueber-KI-Nutzen-Warum-kuenstliche-Intelligenz-Unternehmenschaos-nicht-repariert
Das-trojanische-Profil-Warum-Ihr-bester-Problemloeser-niemals-Ihren-Schreibtisch-erreicht
Suchen-Sie-einen-Problemloeser-oder-nur-jemanden-der-die-richtigen-Keywords-buchstabieren-kann
Suchen-Sie-einen-Problemloeser-oder-nur-jemanden-der-die-richtigen-Keywords-buchstabieren-kann
Enterprise-Architekt-im-Unternehmen-Aufgaben-Nutzen-und-Mehrwert-fuer-Unternehmer

Filter:

Suchen

Weiterfuhrende Links

e Warum Sie 2026 kein Budget mehr fiur ,Hoffnung” freigeben sollten

¢ Ein Leitfaden fur die harte Entscheidung bei blockierten IT-Projekten.



https://4wt-ing.de/Der-Jahreswechsel-als-Zaesur
https://4wt-ing.de/Weiterwursteln-oder-Abschreiben

